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Das Haus
am Meer

 Schönheit Das male-
rische Reihenhaus ist mit 

Reet gedeckt und hat  
eine typisch friesische  
Eingangstür in Blau 

 ReSeRvieRt! Einfach mal die Beine  
ausstrecken und eine Lesestunde einlegen:  
Dirk Reimers hat es sich im Strandkorb  
gemütlich gemacht. Durch die großen Sprossen-
fenster schaut man ins Wohnzimmer

Kleines 
Glück

 ein hauch 
nobleSSe 
Der Kaffeetisch 
ist mit Rosen-
bukett, See-
sternen und 
einem Kranz mit 
Muscheln ge-
schmückt. 
Wahre Lecker-
bissen sind  
die friesischen  
Mini-Gugel-
hupfe auf der  
Silberetagere
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Kaffeeklatsch mit 
Meeresrauschen

Wenn Dirk Reimers (35) von Sylt erzählt, 
gerät er schnell ins Schwärmen: „Ich 
liebe die Meeresluft, die frische Brise, 

die mir um die Nase weht, die Natur, die male-
rischen Dörfer.“ Und die typischen Häuser  
haben es ihm angetan. „Ja“, erzählt er, „beson-
ders eines hat mein Herz erobert, weil ich es 
einrichten durfte.“

Beim Gestalten inspirierte der  
feine Long-Island-Stil 

Dirk Reimers ist Innendesigner und hat eine 
„Hausscheibe“ in ein Wohlfühlreich verwandelt. 
„Hausscheiben nennen die Sylter ihre Reihen-
häuser“, erklärt er. „Mein Lieblingshaus steht in 
Keitum und hat eine Wohnfläche von 110 Qua-
dratmetern, die sich über drei Etagen erstre-
cken, inklusive Saunabereich im Kellerge-
schoss. Es war der Wunsch der Besitzerin, 

77

Seit der Kindheit  
ist Sylt meine Lieblingsinsel. 
Stundenlang gehe ich hier mit  
meiner Zara am Strand Gassi
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Liebevolle  
Dekorationen 

zaubern  
Stimmung

zuhause reportage

inspiriert von  
Sand & Schilf 

Sanfte Töne

 Gute nachRichten Was passiert auf der Welt? 
Was gibt es Neues auf der Insel? Und wie wird 

morgen das Wetter? Die „Sylter Rundschau“ 
steckt griffbereit im Korb neben dem Sofa

 tReue fReundin Gordon 
Setter Zara (6) fährt regelmäßig 
mit Herrchen Dirk Reimers nach 
Sylt und genießt die Natur

 Wohlfühl-ambiente 
Der friesische Kachelofen,  
die Terrakottafliesen und das  
bequeme Sofa machen das 
Wohnzimmer zu einer Oase 
der Behaglichkeit. Unter der 
Sitzbank am Fenster ver-
steckt sich der Heizkörper

dass ich ihr Idyll im Long-Island-Stil  
einrichte. Deshalb findet man in fast jedem 
Zimmer etwas Maritimes.“

Boote ankern im Badezimmer,        
Muscheln zieren den Tisch

Und so sind es ausgesuchte Accessoires, 
die die Nähe zum Meer spiegeln: ein Paddel, 
das im Flur als Dekoration an der Wand lehnt,   
Seesterne auf dem Kaffeetisch, Segelboote im 
Badezimmer. Sogar das weiße Geschirr in der 
Küche macht Lust auf Seafood, weil es einen 
Reliefrand mit Muschelmotiven hat. Selbst 
die Leuchte über dem Esstisch weckt  

 
 Schiff ahoi Auch die erste Etage 
hat maritimen Charme. Dafür sorgt 
das lange Paddel, das vom Boots-
haus in den Flur umgezogen ist.  
Optisch vergrößert wird diese hüb-
sche Ecke durch den Wandspiegel
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   Eleganz    Natürliche 

 daRf ich pRobieRen? Zu den 
Lieblingsgerichten von Dirk Reimers 

gehören frische Scampi, die mit  
Salat und Zitrone serviert werden. 
Wunderschön ist auch das weiße 
Geschirr mit dekorativem Rand

 Stilvoll tafeln Der Esstisch hat nicht  
nur Schubladen, sondern auch kleine Haken,  
an denen zum Beispiel die Servietten aufgehängt 
werden. In die Hängeleuchte ist eine Weltkarte  
geprägt. Und das Bild an der Wand zeigt unver-
kennbar die Form der Nordseeinsel Sylt

Urlaubgefühle und Fernweh. Denn auf ihrem 
Alu-Schirm ist eine Weltkarte zu erkennen, die 
aufwendig in das glänzende Material geprägt 
wurde. Immer wieder entdeckt man Muscheln, 
die Dirk Reimers zum Teil von den ausgedehn-
ten Strandspaziergängen mit seiner Hündin  
Zara mitgebracht hat.

Der Boden aus Terrakottafliesen,  
die Wände sandfarben

Das Haus wurde 1928 gebaut und war  
praktisch leer, als der Innendesigner (www.dirk 
reimers.de) damit begann, seine Ideen in die 
Tat umzusetzen: „Was im Erdgeschoss den Ton 
sozusagen vorgegeben hat, war der Terrakotta-
boden. Als passende Wandfarbe habe ich mich 
deshalb in allen Räumen für Sand entschie-
den.“ Diese Kombination schafft Behaglichkeit 
und Harmonie. Das ist besonders im Wohnzim-
mer zu spüren, wo ein Friesenofen an kühleren 
Abenden für heimelige Wärme sorgt. Zudem 
wurden die Heizkörper im gesamten Haus 

 maSSaRbeit Die weiße Küche wurde um die 
Ecke gebaut. Das Holz der Schränke ist mit Hoch-
glanzlack gestrichen, die Arbeitsplatte besteht aus 
Naturstein. Zur Decke hin haben die Schränke eine 

Leiste bekommen, in die Halogenstrahler eingelassen 
wurden, die für effektvolle Beleuchtung sorgen

Weiß wie Wolken  
und Gischt

 GeSchenk von neptun 
Dieser ausgefallene Türkranz 

zeigt ganz deutlich: Hier ist  
das Meer nicht weit. Durch  

seine schlichten Weidenzweige 
schlängelt sich eine dünne  

Schnur, auf die große und kleine  
Muscheln gefädelt sind
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Perfekt bis 
ins Detail  auf StReifzuG Das Badezimmer liegt 

unter der Dachschräge. Als Tapetenmuster 
wurde ein grau-weißes Streifendessin gewählt, 
das dem Raum mehr Höhe verleiht. Die Dusche 
hat eine Glaswand und Marmorverkleidung

 
 
 hinGuckeR Das 
Thema, nach dem 
das Schlafzimmer 
eingerichtet wurde, 
heißt Golf. Und des-
halb entdeckt man 
auf diesem beigefar-
benen Kissen auch  
einen adrett gekleide-
ten Herren beim 
Golfspiel. Das Zierkis-
sen ist nur eines von 
einer ganzen Parade 
auf dem Doppelbett

mit weißen Holzgittern verkleidet. Das sieht 
nicht nur elegant aus, sondern hat auch  
einen praktischen Nutzen: Im Wohnzimmer ist 
die Verkleidung gleichzeitig Sitzbank, von der 
man den herrlichen Blick in den Garten genie-
ßen kann. Dort, zwischen Efeu, Hortensien und 
Buchsbäumen, lädt – natürlich – ein Strand-
korb zum Sonnenbad ein.

Kissen und Vorhänge  
aus feinen Landhausstoffen

Auffällig sind auch die schönen Stoffe für 
Vorhänge und Kissen. Sie stammen aus dem 
Geschäft der Hausbesitzerin Erika Preisinger 
(Ladenadresse siehe Seite 60). Paradebeispiel 
ist das Schlafzimmer, das ein eigenes Einrich-
tungsmotto bekommen hat: Golfen! Deshalb 
sieht man dort auch auf vielen Kissen Golfer 
mit ihrem Ball spielen. 

Das Reetdachhaus ist ein Traum, und das 
Schönste ist, dass man es für die Urlaubstage 
mieten kann (www.benen-diken-hof.de). So, 
wie es auch Dirk Reimers regelmäßig macht.

 
 pRezioSen Auf 
dem Nachttisch ste-
hen immer frische Blu-
men. Davor liegt als 
offene Schatztruhe  
eine silberne Muschel, 
in der zum Beispiel  

eine Kette Platz hat

Kleine  
Schätze 

 unteRm dach Das 
Bett mit hohem Kopfteil 
lädt nicht nur zum Schlafen 
und Träumen ein, auch 
zum Lesen. Das Körbchen 
davor hat ein Tablett aus 
Rattan bekommen, auf 
dem manchmal das Früh-
stück serviert wird. Am 
Fenster lehnen ausgemus-
terte Golfschläger
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 koStbaReS StRandGut Die silbernen 
Muscheln wurden bei einem Einkaufsbum-
mel entdeckt und schmücken jetzt das Bad
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Abtauchen 
ins Bad


